
BALINGEN Mittwoch, 22. Juni 2022

Jahrgang 1935/36 Frommern/
Dürrwangen/Stockenhausen
trifft sich am Donnerstag, 23. Juni
mit Partnern um 15 Uhr im Café
Catrina in Dürrwangen.

Die Schulkameraden des Jahr-
gangs 1937 Frommern treffen sich
zum Stammtisch am Donnerstag,
23. Juni, um 15 Uhr im Gasthaus
Ochsen in Engstlatt.

Kurz berichtet

Balingen. Am Montag rückte
schweres Gerät beim derzeit ent-
stehenden Kreisverkehr in der
Eckenfelderstraße an. An der
Ecke zur Heinzlenstraße wurde
damit eine Platane verpflanzt.
Der Baum, der dort seit 1980 sei-
nen Platz hatte, musste wegen
der neuen Straßenführung wei-
chen. Die Balinger Verwaltung
schreibt dazu: „Aufgrund seines
tollen, solitären Wuchses, seiner
stattlichen Höhe von 18 Metern
und eines Stammumfangs von et-
wa 180 Zentimetern sowie seines
sehr guten Zustands, kam eine
Fällung nicht in Betracht.“ Mit
Hilfe eines Spezialfahrzeugs,

nämlich eines fünfachsigen Last-
wagens mit aufgebauter Rund-
spatenmaschine, wurde der
Baum von den Mitarbeitern der
Firma Opitz Großbaumverpflan-
zungen, in dem im Januar vorbe-
reiteten Ringgraben mit dem
Rundspaten ausgehoben und in
die vorbereitete Baumgrube am
neuen Standort versetzt. Danach
wurde am Außenrand des drei
Meter großen Ballens ein Gieß-
rand ausgebildet. Anschließend
wurde er mit Stahlseilen und Me-
tallankern befestigt. Nun muss
dem Baum mit Wasser und Dün-
ger das Anwachsen am neuen
Standort ermöglich werden.

Von wegen alte Bäume verpflanzt man nicht: 42-jährige Platane wandert

Spezialgerät war nötig, um die Platane an der Ecke
Eckenfelder-/Heinzlenstraße auszuheben. Foto: Stadtverwaltung Balingen

Mittagstisch startet wieder
Roßwangen. Die katholische Kir-
chengemeinde bietet nach länge-
rer Pause am Montag, 27. Juni,
und Mittwoch, 27. Juli, jeweils um
12 Uhr den gemeinsamen Mit-
tagstisch im Pfarrhaus an. Voran-
meldung unter Telefon
07433 34784 bei Familie Daum.

Rheuma-Liga blickt zurück
Balingen. Am Freitag, 1. Juli, kom-
men die Mitglieder der Rheuma-
Liga im TSV-Sportheim From-
mern um 17 Uhr zur Mitglieder-
versammlung zusammen. Neben
dem Rückblick auf 2021 steht
auch die Vorschau 2022/2023 auf
der Agenda.

Musiker geben Konzert
Weilstetten. Der Musikverein
Weistette veranstaltet am Sams-
tag, 25. Juni, in der Turn- und Fest-
halle sein Jahreskonzert. Beginn
ist um 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr).
Den Auftakt macht die Jugendka-
pelle, danach spielt das Aktiven-
orchester. Es wird bewirtet.

Notizen

Balingen. Die Jugendmusikschule
Balingen lädt alle Musikinteres-
sierten am Samstag, 2. Juli, ab 10
Uhr zum „Tag der offenen Tür“ in
die Jakob-Beutter-Straße 14 ein.
Für die Teilnahme ist eine An-
meldung bis Montag, 27. Juni, im
Büro der JMS entweder telefo-
nisch unter 07433 170267 oder per
Mail an jugendmusikschule@ba-
lingen.de erforderlich. Es ist hilf-
reich, eine Vorauswahl der Inst-
rumente zu treffen. Neben den
bekannten Instrumenten können
auch Oboe, Fagott und Kontra-
bass ausgewählt werden. Maxi-
mal sollten drei Instrumente zum
Ausprobieren angegeben wer-
den. Nach Eingang der Anmel-
dung wird den Eltern ein konkre-
tes Zeitfenster mitgeteilt, so dass
alle angegebenen Instrumente
möglichst zeitnah ausprobiert
werden können.

Dadurch kann allen Teilneh-
mern eine bessere und individu-
ellere Beratung geboten werden.
Für weitere Informationen steht
das Musikschul-Büro unter 07433
170267 oder per E-Mail an ju-
gendmusikschule@balingen.de
zur Verfügung. Der Flyer zum Be-
ratungs- und Bildungsangebot ist
im Bereich „Aktuelles“ auf jms-
balingen.de abrufbar.

Oboe, Fagott
und Co. sind
bereit
Bildung Die Balinger
Jugendmusikschule
präsentiert bei ihrem Tag
der offenen Tür ihre
Unterrichtsangebote.

ls im Mai dieses Jahres
verkündet wurde, dass
das Balinger Volksfest
nach der pandemiebe-

dingten Pause in den Jahren 2020
und 2021 wieder stattfindet, war
die Vorfreude groß. Auf Face-
book kommentierten zahlreiche
unserer Leserinnen und Leser
unter dem dazugehörigen Pos-
ting: „Wird auch Zeit“, schrieb
ein User. Eine andere Userin
markierte ihre Freunde in den
Kommentaren und schrieb dazu:
„Da gehen wir zusammen hin.“

„Auffallend viele nette Leute“
Die Menschen hatten also Lust
auf zünftige Speisen und Geträn-
ke im Festzelt, Süßes vom Fest-
platz und Fahrgeschäfte, die für
Nervenkitzel sorgen. Am Mitt-
woch vergangene Woche war es
dann soweit. Ab 16 Uhr konnte
das Gelände betreten werden.

A
Für Karl Maier, Chef der Göcke-
lesmaier-Festbetriebs-GmbH,
und sein Team war Balingen die
zweite Station, nachdem sie eine
komplett und eine halb ausgefal-
lene Saison mitmachen mussten.
Und auch viele Schausteller star-
teten in diesem Jahr wieder in
den regulären Betrieb.

„Insgesamt war es ein schönes
Fest mit auffallend vielen netten
Leuten“, resümiert Karl Maier.
Die Schausteller seien ebenfalls
zufrieden. „Klar, die Hitze hat
uns auch Geld gekostet“, gibt er
zu. „Aber bei 35 Grad tut man sich
schwer, die Menschen auf einen
Festplatz oder in ein Bierzelt zu
bekommen.“ Dennoch hätten am
Montag viele das Volksfest be-
sucht – trotz der Hitze.

Denn neben dem Fassanstich
ist der letzte Tag das Highlight
des gesamten Festes. Unter an-
derem, weil es dann stark ermä-

ßigte Preise auf dem gesamten
Festplatz gibt. Zudem wurde ein
Gratis-Kinderschminken ange-
boten und ein Ballonkünstler
war anwesend. Aber hauptsäch-
lich kommen die Leute, um das
große Abschlussfeuerwerk an-
zusehen.

Auf zum nächsten Fest
Für Karl Maier und sein Team
heißt es nun abbauen. Denn die
nächste Station wartet bereits:
das Heilbronner Volksfest. „Mitt-
wochabend wird das Messege-
lände mehr oder weniger leer
sein“, sagt er. Am Donnerstag
oder Freitag werden sie aber si-
cher schon abgeräumt haben.
„Wir brauchen immer ein biss-
chen, bis der ganze Betrieb wie-
der umgezogen ist“, heißt es.
Mehrere Lastwagen seien nötig,
um das Festzelt und alles, was da-
für benötigt wird, zu transportie-

ren. Einige Schausteller seien be-
reits abgereist.

Karl Maier freut sich über den
regen Besuch auf dem Balinger
Volksfest, denkt aber auch, dass
es mehr Besucher hätten sein
können: „Ich nehme an, dass viele
sich darauf gefreut haben, viele
aber sicher auch noch Bedenken
hatten.“ Trotzdem sei er sehr zu-
frieden. Wie viele Göckele und
Maß Bier verkauft wurden, konn-
te er noch nicht genau sagen.
Aber man habe das Niveau von
Vor-Pandemie-Zeiten erreicht.
„Und ich denke, heutzutage kann
man damit schon zufrieden sein“,
findet er. „Es gab keine unschö-
nen Überraschungen, es verlief
alles sehr friedlich.“

Simone Mayer, Pressespreche-
rin am Polizeipräsidium Reutlin-
gen, bestätigt das. Lediglich sie-
ben Strafverfahren und ein Ord-
nungswidrigkeitenverfahren ha-

be es gegeben. Darunter Körper-
verletzungsdelikte, Verstöße ge-
gen das Betäubungsmittelgesetz
und einen Diebstahl. Außerdem
hatte noch jemand in der Öffent-
lichkeit uriniert. „Aber alles in al-
lem war es total friedlich“, sagt
Mayer.

„Generell soll es weitergehen“
Jörn de Haan, stellvertretender
Geschäftsführer der Stadthalle
Balingen, zieht auch ein positives
Resümee. Zwar sei er berufsbe-
dingt am Sonntag und Montag
nicht auf dem Volksfest gewesen,
„aber beim Fassanstich und am
Samstag war tolle Stimmung“.
Trotz des warmen Wetters sei die
Veranstaltung von der Bevölke-
rung gut angenommen worden.
Auf die Frage, ob das Volksfest al-
so auch im kommenden Jahr statt-
finden soll, antwortet de Haan:
„Es soll generell weitergehen.“

Trotz des warmen Wetters fanden viele Besucher den Weg zum Balinger Volksfest. Foto: Ralf Biesinger

Wenig Ärger und reichlich viel gute
Laune beim Balinger Volksfest
Resümee Das Team vom Göckelesmaier-Festzelt und die Schausteller packen nach sechs Tagen wieder zusammen.
Wie das Volksfest verlief und ob die Verantwortlichen zufrieden sind – wir haben nachgefragt. Von Jelena Marjanov

Heselwangen. Der Ortschaftsrat
Heselwangen tagt am Donners-
tag, 23. Juni, um 19.30 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal der Ortschafts-
verwaltung zusammen mit dem
Oberbürgermeister, Bürgermeis-
ter und der Verwaltungsspitze
der Stadt Balingen. Auf der Agen-
da des Gremiums stehen unter
anderem die Besprechung von
diversen ortspezifischen The-
men mit der Verwaltungsspitze
(Ergebnisse und Maßnahmen
aus Ortsumgang) sowie eine Bür-
gerfragestunde.

Kommunales
Verwaltungsspitze
im Ortschaftsrat

Balingen. Bei der Hauptver-
sammlung des Fördervereins des
Gymnasiums stellten Vorsitzen-
der Andreas Lubitz und Schullei-
terin Michaela Mühlebach-West-
fal laufende Projekte und neue
geplante Maßnahmen, die förde-
rungswürdig sind, vor. Nach er-
folgreichen Investitionsprojek-
ten wie die Bewegungsveranstal-
tung „Let’s move your school“,
der „Langen Nacht der Mathema-
tik“, stellt der Förderverein in
diesem Jahr einen Betrag in Höhe
von 9500 Euro im Grundgedan-

ken der „Corporate Identity“ und
„Schule als Lebensraum“ bereit.
Erneut werden große Sitzmöbel
im Gymnasiumsgebäude sowie
Rucksäcke mit Schullogo als
Willkommensgeschenk für
Fünftklässler angeschafft; außer
den (Sonder-)Preisen für Abitu-
rienten und für erfolgreiche
Schüler bei „Schüler experimen-
tieren“. Die Anschaffung eines
großen Trinkwasserspenders in
der Pausenhalle steht ebenso in
diesem Jahr auf dem Programm
wie die Finanzierung des Will-

kommenstages für die Kursstufe
1. Neben der Beratung und Be-
schlussfassung der neuen zu un-
terstützenden Schulprojekte des
Gymnasiums fanden auch Neu-
wahlen des Führungsgremiums
statt. Einstimmig wiedergewählt
wurden: Andreas Lubitz als Vor-
sitzender und Internetbeauftrag-
ter, Dr. Dagmar Murnik als stell-
vertretende Vorsitzende und
Schriftführerin, Christiane Nie-
renz-Preg als Kassiererin, Regine
Schaub und Thomas Löffler als
Kassenprüfer.

Viele Investitionen für das Schulleben stehen an
Schule Der neue „alte“ Vorstand des Fördervereins macht sich weiterhin stark für das Balinger Gymnasium.

Die Vorstandschaft (von links): Dr. Dagmar Murnik, Regine Schaub,
Thomas Löffler, Christiane Nierenz-Preg und Andreas Lubitz. Foto: Privat

MSC veranstaltet
Jugendkart-Wettbewerb
Balingen. Der MSC Balingen ver-
anstaltet am Sonntag, 26. Juni, ab
11 Uhr in Bodelshausen auf dem
Marc-Cain-Parkplatz nach der
Corana-Zwangspause wieder ei-
nen Jugendkart-Wettbewerb, der
diesmal auch zum Vorentscheid
für die ADAC Württembergische
Meisterschaft zählt. Es werden
über 100 Fahrer aus ganz Würt-
tenberg erwartet, die um die
wichtigen Punkte und Tagespo-
kale kämpfen. Der MSC Balingen
hofft wieder auf viele sportbe-
geisterte Zuschauer und auf den
einen oder anderen interessier-
ten neuen Nachwuchsfahrer, teilt
der Verein mit.


